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Niederschrift 
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt 

Zeulenroda-Triebes 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 11.05.2016 
 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:25 Uhr 
 Ort, Raum: 07937 Zeulenroda-Triebes, Markt 1, Rathaussaal 

Anwesend sind: 
Herr Gerd Baberske       ab TOP 3  
Herr Siegmund Borek  
Herr Arndt Fritzsche  
Herr Dr. Horst Gerber  
Herr René Greyer  
Herr Dr. Sieghard Groér  
Herr Dr. Bernd Grünler  
Herr Nils Hammerschmidt  
Herr Frank Höhn  
Frau Manuela Müller  
Herr Jörg Neudeck  
Herr Frank Pitzing  
Herr Andreas Rosenbaum  
Herr Jürgen Rupprecht  
Herr Peter Sachs  
Herr Jörg Schneider  
Herr Reiner Spanner  
Herr Andreas Staps  
Herr Klaus Streckenbach  
Herr Jürgen Theilig  
Frau Anja Tischendorf  
Herr Martin Warmuth  
Herr Sven Weber  
Herr Dieter Weinlich  
  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
Herr Friedrich Blaufuß  
Herr Wolfgang Gaschler  
Herr Jens Kotlinsky  
Herr Wieland Krähmer  
Herr Ulrich Nestle  
Frau Corina Peipp  
Herr Ulrich Pöhlmann  
Herr René Rodig  
Frau Heike Seiferth  
Herr Andreas Senkowski  
Frau Diana Skibbe  
Herr Holger Stößel  
Frau Jana Wächter  
Herr Helmut Werner  
Herr Tino Winkler  
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Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt die form- und fristgerechte Ladung und die 
Beschlussfähigkeit fest. 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Bestätigung der Tagesordnung 
2 Bestätigung der Niederschrift vom 23.03.2016 
3 Bericht des Bürgermeisters 
4 Einwohnerfragestunde 
5 Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des Vorhaben- und Erschließungsplanes 

"Wohnungsbau Niederböhmersdorf" und Beschluss zur Änderung des Planverfahrens 
Vorlage: BVZTö-028-2016 

6 Billigungs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan "Wohnungsbau 
Niederböhmersdorf", 1. Änderung 
Vorlage: BVZTö-029-2016 

7 Satzung über den Kostenersatz und die Gebührenerhebung für Hilfe- und 
Dienstleistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Zeulenroda-Triebes 
Vorlage: BVZTö-033-2016 

8 Satzung zur Erstreckung von Ortsrecht betreffend der Entschädigung ehrenamtlicher 
Feuerwehrangehöriger und zur Änderung der Satzung über die Entschädigung der 
aktiven Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Zeulenroda-Triebes 
Vorlage: BVZTö-031-2016 

9 Annahme von Geld- und Sachspenden gemäß der Anlage 1 im Zeitraum 25.02. - 
25.04.2016 
Vorlage: BVZTö-032-2016 

10 Erlösausschüttungen der ZTEE gGmbH 2016 
Vorlage: BVZTö-035-2016 

11 Entscheidung zu Wassersportzentrum 
Vorlage: BVZTö-036-2016 

12 Anfragen an den Bürgermeister 
13 Sonstiges 
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Bestätigung der Tagesordnung 
  
 Anträge zur Änderung/Ergänzung der Tagesordnung: 

 
Herr Borek: 
- Anfragen unter TOP Sonstiges öffentlicher und nichtöffentlicher Teil 
 
Herr Rosenbaum, Herr Sachs, Herr Staps, Herr Hammerschmidt und Herr Dr. Groér: 
- Anfragen unter TOP Sonstiges/öffentlicher Teil 
 
Die ergänzte Tagesordnung wird bei 19 anwesenden Stadträten einstimmig bestätigt. 
 

  

zu 2 Bestätigung der Niederschrift vom 23.03.2016 
  
 Zur Niederschrift/öffentlicher Teil gibt es keine Einwendungen. Die Niederschrift wird bei 

19 anwesenden Stadträten mit 16 Dafür-Stimmen und 3 Enthaltungen bestätigt. 
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zu 3 Bericht des Bürgermeisters 
  
 Herr Dr. Gerber: 

- Was unternimmt Fachdienst II in Sachen Einhaltung von Ordnung und Sicherheit in 
den Parks - Probleme mit Jugendlichen? 

 Mit allen zuständigen Akteuren wird das Gespräch gesucht, um kurzfristig eine 
Besserung zu erzielen. 

 
Herr Staps: 
- Fachdienst II hat einen Maßnahmenkatalog zur Haushaltskonsolidierung vorgelegt. 

Anfrage, ob der Maßnahmenkatalog einsehbar ist.  
 Lösungsvorschläge wurden erarbeitet und an Fachdienst I weitergeleitet. Über die 

Maßnahmen wird im Finanzausschuss sowie Stadtrat beraten.  
 
- Anfrage an Fachdienst III bezüglich der Vorbereitung Verlängerung der Verträge für 

Reinigungsleistungen sämtlicher Lose. 
 Für die Reinigungsfirmen gab es die Option, die Verträge zu verlängern. Von einer 

Firma wurde die Option nicht genutzt, so dass die Verträge Reinigungsleistungen für 
Verwaltungsgebäude und Glasreinigung nicht verlängert wurden und neu 
ausgeschrieben werden müssen.  

 
Herr Höhn: 
- Anfrage zu Breitband Pöllwitz – Zeitplan und finanziellen Auswirkungen 
 Zur Zeitschiene können noch keine Aussagen getroffen werden. Der Ausbau wird 

günstiger werden, die Zahlen können nachgereicht werden.  
 
Herr Borek: 
- Nachfrage, ob im Haushaltssicherungskonzept der Teil Dorfgemeinschaftshäuser 

enthalten ist? 
 Derzeit werden Maßnahmen für das Haushaltssicherungskonzept erstellt. Die 

Dorfgemeinschaftshäuser werden auch thematisiert. 
 
- Anfrage  bezüglich ordnungsbehördlicher Verordnung Talsperre 
 Für den Uferbereich ist die Stadt zuständig,  den Wasserkörper (Bootsverkehr) wird 

der Landkreis regeln. 
 
- Herr Borek hat eine Nachfrage bezüglich des Straßenbaus Elisenstraße in Triebes 

und bittet um  Protokollergänzung:  2005 wurde der 1. Bauabschnitt der 
Straßenbaumaßnahme Elisenstraße zwischen Kuhberg bis einschl. Kreuzung 
Agnesstraße/Triebeser Oststraße ausgeführt.  

 
- Nachfrage zum Förderprogramm Ortsteil Triebes 
 Förderprogramm ist Teil der Städtebauförderung 
 

  

zu 4 Einwohnerfragestunde 
  
 Herr Weinlich teilt mit, dass ihm keine schriftlichen Anfragen vorliegen.  

 
Im Anschluss werden Anfragen von Einwohnern gestellt: 
 
Frau Grünler informiert, dass ihr Sohn  die Friedrich-Reimann-Grundschule besucht. 
Wenn die Kinder von den Eltern zur Schule gebracht werden, ist ein hohes 
Verkehrsaufkommen im Bereich Heinrich-Heine-Straße zu beobachten. Anfrage, ob 
Pflanzkübel oder Böller aufgestellt werden können, damit die Fahrzeuge gezwungen 
werden, langsamer zu fahren. 
 Herr Weinlich sichert zu, dass die Angelegenheit geprüft wird und Lösungen gesucht 

werden. 
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Danach meldet sich ein Kind zu Wort. Es teilt mit, dass von Pöllwitz bis zur Schule in 
Zeulenroda eine lange Busfahrzeit in Anspruch genommen werden muss.  
 Der Bürgermeister ist bemüht, Lösungsmöglichkeiten zu finden, ein Gesprächstermin 

mit der PRG wird vereinbart. 
 

  

zu 5 Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des Vorhaben- und 
Erschließungsplanes "Wohnungsbau Niederböhmersdorf" und Beschluss 
zur Änderung des Planverfahrens 
Vorlage: BVZTö-028-2016 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes fasst gem. § 2 BauGB den 
Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des Vorhaben- und Erschließungsplanes 
"Wohnungsbau Niederböhmersdorf" und zur Weiterführung des Verfahrens als 
Bauleitplanverfahren gem. § 9 BauGB als Bebauungsplan "Wohnungsbau 
Niederböhmersdorf". Das Plangebiet umfasst die in der Anlage gekennzeichneten 
Flächen in der Flur 1 der Gemarkung Niederböhmersdorf.  
Die Verwaltung wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss ortsüblich bekannt zu 
machen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20  
- Dafür:      20 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 6 Billigungs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan "Wohnungsbau 
Niederböhmersdorf", 1. Änderung 
Vorlage: BVZTö-029-2016 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes billigt den vorliegenden Entwurf zur 1. 
Änderung des Bebauungsplanes "Wohnungsbau Niederböhmersdorf" mit der 
Begründung in der Fassung vom 12. April 2016. Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-
Triebes beschließt die Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange und der Nachbargemeinden gem. § 4 Abs. 2 BauGB.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20 
- Dafür:      20 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
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zu 7  Satzung über den Kostenersatz und die Gebührenerhebung für Hilfe- und 
Dienstleistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Zeulenroda-Triebes 
Vorlage: BVZTö-033-2016 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat beschließt auf seiner Sitzung am 11.05.2016 die „Satzung über den 
Kostenersatz und die Gebührenerhebung für Hilfe- und Dienstleistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Zeulenroda-Triebes“ im vorliegenden Wortlaut. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20 
- Dafür:      20 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 8 Satzung zur Erstreckung von Ortsrecht betreffend der Entschädigung 
ehrenamtlicher Feuerwehrangehöriger und zur Änderung der Satzung über 
die Entschädigung der aktiven Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Zeulenroda-Triebes 
Vorlage: BVZTö-031-2016 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat Zeulenroda-Triebes beschließt auf seiner Sitzung am 11.05.2016 die 
„Satzung zur Erstreckung von Ortsrecht betreffend der Entschädigung ehrenamtlicher 
Feuerwehrangehöriger und zur Änderung der Satzung über die Entschädigung der 
aktiven Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Zeulenroda-Triebes“ im 
vorliegenden Wortlaut. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20 
- Dafür:      18 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      2 
 
 

zu 9 Annahme von Geld- und Sachspenden gemäß der Anlage 1 im Zeitraum 
25.02. - 25.04.2016 
Vorlage: BVZTö-032-2016 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat beschließt die Annahme von Geld- und Sachspenden (lt. Anlage 1) in Höhe 
von 1.116,22 € im Zeitraum vom 25.02.2016 bis 15.04.2016. 
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 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20 
- Dafür:      20 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 10 Erlösausschüttungen der ZTEE gGmbH 2016 
Vorlage: BVZTö-035-2016 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes beschließt gemäß § 17 des 
Gesellschaftsvertrages der ZTEE gGmbH, dass die Gesellschafterversammlung durch 
Beschluss entsprechend der §§ 2, 3 und 14 dieses Gesellschaftsvertrages die Erlöse für 
2016 in der vorliegenden Form ausschüttet.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20 
- Dafür:      18 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      2 
 
 

zu 11 Entscheidung zu Wassersportzentrum 
Vorlage: BVZTö-036-2016 

  
  Herr Dr. Groér beantragt, die Beschlussvorlage heute nicht zu beschließen und an die 

Ausschüsse zu verweisen.  Dies wird mehrheitlich abgelehnt. 
 Herr Dr. Grünler beantragt, über den 2. Satz: „Weiterhin wird beschlossen, dem 

Verein Segelclub e. V. alle der Stadt Zeulenroda-Triebes zur Verfügung stehenden 
Planungsunterlagen zur Verfügung zu stellen.“ heute nicht zu beschließen und die 
Thematik  nochmals in den Ausschüssen zu beraten.   Dies wird mehrheitlich 
beschlossen.  

 
Beschlusstext: 
Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes beschließt in seiner Sitzung am 11.05.2016, 
das Projekt „Wassersportzentrum Quingenberg“ nicht fortzuführen und die 
Grundstücksangelegenheiten rückabzuwickeln. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     20 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    20 
- Dafür:      18 
- Dagegen:      1 
- Enthaltung:      1   
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zu 12 Anfragen an den Bürgermeister 
  
 Herr Staps: 

- Die Thematik Schulbus Pöllwitz/Zeulenroda war bereits vor einem Jahr auf der 
Tagesordnung, was ist in dem einen Jahr passiert? 

 Es wurden damals Gespräche mit der PRG geführt, jedoch hatte sich die PRG nicht 
bereit erklärt, den Zustand zu ändern. Nun wird die Thematik erneut aufgegriffen. 

 
- Anfrage bezüglich des Haushaltssicherungskonzeptes – Umstrukturierung der 

Verwaltung. Fallen nun die 3 ausgeschriebenen Vollzeitstellen weg? 
 Derzeitig läuft eine Überprüfung des Kommunalen Arbeitgeberverbandes, Ergebnisse 

müssen abgewartet werden. Die Überprüfung wäre auch ohne das 
Haushaltssicherungskonzeptes vorgenommen worden, die Verwaltungsstruktur der 
Stadt muss zukunftsfähig werden, auch im Zuge der Gebietsreform. Zu den 3 
ausgeschriebenen Stellen wird vermerkt, dass es sich hier nicht um Vollzeitstellen 
handelt.  

 
Herr Hammerschmidt: 
 
- Die Personalkostensteigerung der Stadt der letzten drei Jahre (ca. 15 %) resultiert 

nicht nur aus tariflich geforderten Lohnsteigerungen und als Folge von 
Gebietsveränderungen. Welche Ursachen sieht der Bürgermeister dafür? 

 
- Die Zahl der Mitarbeiter pro 1000 Einwohner liegt im Durchschnitt der Gemeinden des 

Landkreises, wie auch im Landesdurchschnitt. Zeulenroda-Triebes wird lt. Anlagen 
zum Vorschaltgesetz zur Gebietsreform bis 2035 100 Mitarbeiter aus Altersgründen 
als Abgang verzeichnen müssen, davon bis 2020   25 Mitarbeiter. Welche 
konzeptionellen Vorstellungen hat der Bürgermeister, um inhaltlich und finanziell 
angemessen reagieren zu können? 

 
- Wieviel Personal muss für die dauerhafte Absicherung der Pflichtaufgaben im 

eigenen und übertragenen Wirkungskreis der Stadt pro 1000 Einwohner mindestens 
vorgehalten werden? 

 
- Lt. TLS hat Zeulenroda-Triebes 2035 noch 12.421 Einwohner. Welche Konsequenzen 

leitet der Bürgermeister aus dieser Prognose für die zukünftige Verwaltungsstruktur 
ab? 

 Die Anfragen werden schriftlich beantwortet.  
 

  

zu 13 Sonstiges 
  
 Herr Borek: 

- Fragt nach, ab wann im Strandbad das Baden möglich ist.  Die Wiese ist angesäht, 
Restarbeiten sind noch durchzuführen. Der Badebetrieb ist ab Ferienbeginn 
(Sommerferien) geplant. 

 
Herr Rosenbaum: 
- Bezüglich der Schülerbeförderung Pöllwitz – Zeulenroda wird gebeten, dass der 

Schulbusverkehr anders organisiert wird, damit die Fahrzeiten für die Schüler kürzer 
werden.  

 
- Anfrage in Sachen Vermögensauseinandersetzungsvertrag ehem. VOL mit der Stadt 

Greiz.  Für den 11.05.2015 war ein Termin im Landratsamt Greiz angesetzt. Jedoch 
ist die Kämmerin der Stadt Greiz erkrankt, so dass der Termin nicht stattfinden 
konnte. 
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- Anfrage zur Thematik Windanlagen in Bernsgrün.  Da die Planungsstelle im 
Fachdienst III zur Zeit nicht besetzt ist, konnte die Angelegenheit nicht bearbeitet 
werden.  

 
Herr Sachs: 
- Ist ein Schreiben Bürgermeister und Landrätin wegen der mangelhaften Bearbeitung 

des Kompetenzzentrums in Sachen Breitband erfolgt?  Ein Begleitschreiben der 
Landrätin an die Aufbaubank bzw. das Ministeriums sollte den Unterlagen beigefügt 
werden.  

 
Herr Staps: 
- Bei einem Termin wurde um Zuarbeit (Konzept) für das „Zeulenrodaer Meer“ und die 

Weidatalsperre gebeten.  Herr Dr. Gerber schlägt vor, dass der Verein „Talsperre 
erleben“ diese Zuarbeit erstellen könnte. 

 
Herr Hammerschmidt: 
- Die Anteile EWZ wurden verkauft, um das Waikiki voranzubringen. Wie ist hier der 

Stand?  Es wurden Vorarbeiten geleistet und Zahlen aufgearbeitet, die nun vom 
Wirtschaftsministerium geprüft werden. Im Aufsichtsrat der Stadtwerke wird die 
Angelegenheit diskutiert und dann im Stadtrat berichtet und der weitere 
Verfahrensweg festgelegt. 

 
- Bezüglich des Wassersportzentrums – Betreibung durch den Segelverein wird 

vorgeschlagen, dass  der Verein mit der Wasserwacht zusammenarbeitet. 
 

- Am 22.06.2016 findet die letzte Stadtratssitzung vor der Sommerpause statt. Es wäre 
ratsam, vorher einen Sonderstadtrat zur Thematik Haushalt einzuberufen.  

 
- Im Rathaussaal ist eine schlechte Akustik, daher wird vorgeschlagen, zu prüfen, ob 

evtl. über Kopfhörer die Akustik verbessert werden könnte.  Die Angelegenheit wird 
geprüft. 

 
Herr Dr. Groér: 
- Anfrage bezüglich des Zuschusses der Stadt des Betreibervertrages Stadtwerke, ist 

der Zuschuss sicherbar?  Der Zuschuss ist im Nachtragshaushalt 2016 enthalten. 
Der Betreibervertrag muss fortentwickelt werden.  

 
Herr Weinlich: 
- Von Herrn Rodig sind folgende Anfragen gestellt worden: Hundesituation am 

Promenadenweg und Fußweg von Pöllwitz Vorstadt bis Pöllwitz Zentrum.  Die 
Anfragen werden schriftlich beantwortet.  

 
 

  
Zeulenroda-Triebes, den 13.05.2016 
 
 

Weinlich, Bürgermeister Rösler, Schriftführerin 
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